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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Am 06.05.2020 kam zum ersten 
Mal unser neuer Gemeinderat für die 
Legislaturperiode 2020/2026  
zusammen 
 
Am Mittwoch, den 06.05.2020 fand die erste     
Gemeinderatssitzung der neuen Legislaturperiode des 
Gemeinderates Markt Stammbach statt. Nach der 
Begrüßung durch den wiedergewählten 1. Bürger-
meister Karl Philipp Ehrler wurden die vier neuen 
Gemeinderatsmitglieder David Benker (CSU),       
Sebastian Menzel (CSU), Stefan Heinold               
(WG Stammbach-Land) und Stefan Schlegel           
(WG Stammbach-Land) vereidigt.  
 

Klaus Frank zweiter Bürgermeister 
 

Bei der Abstimmung des zweiten Bürgermeisters fiel 
die Wahl mehrheitlich auf Klaus Frank (CSU) und bei 
dessen Ste l lver t re ter  auf  Markus Käs                      
(WG Stammbach-Land).  
 
Für die neue Amtsperiode wurde außerdem die    
Geschäftsordnung erneuert, die zur Einsicht im Rat-
haus ausliegt.  
 
Eine weitere Neuheit liegt außerdem im Sitzungsma-
nagement, welches ab dem Sommer 2020 über ein 
Ratsinformationssystem auch rein digital abgewickelt 
werden kann.  
 
Die Ausschüsse bildeten sich wie folgt (siehe neben-
stehende Tabellen): 

Die Vereidigung der neuen Gemeinderäte für die Legislaturperiode 2020/2026 
durch den 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler. Hinten von links: Stefan Heinold 
(WG Stammbach-Land), Stefan Schlegel (WG Stammbach-Land), David Benker 
(CSU) und Sebastian Menzel (CSU) 

Die Vereidigung des zweiten Bürger-
meisters und dessen Stellvertreter für 
die Legislaturperiode 2020/2026 durch 
den 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehr-
ler. Hinten von links: Klaus Frank 
(CSU), Markus Käs (WG Stammbach-
Land) 
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BEKANNTMACHUNGEN 
 

Ferienprogrammheft 2020 
 
Das Ferienprogrammheft 2020 mit vielfältigen Ferieninformationen zur Ferien-
betreuung, Ferienfahrten und Freizeitmaßnahmen liegt ab sofort in der Gemeinde 
Stammbach aus oder ist auf der Internetseite des Landratsamtes und des Kreis-
jugendrings einzusehen. 
Eltern, Kinder und Jugendliche können sich einen umfangreichen Überblick      
verschaffen, wie man die Ferien ohne Langeweile und mit großem Erlebnisreichtum 
gestalten kann.  
Also schnell das Ferienprogrammheft sichern und die Ferien jetzt schon jetzt planen. 
 
 

Ferienpass 2020 
 
Wie in jedem Jahr, gibt es ihn auch heuer wieder - den Ferienpass - mit seinen über 
120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten aus dem Landkreis, 
der Stadt Hof und den umliegenden Ausflugsregionen werden die Ferien zu einem 
großem Erlebnis. Dabei dient er auch der Orientierungshilfe bei der Planung von 
Ausflügen der gesamten Familie. 

Den Ferienpass gibt es für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 6-16 Jahren 
(Jahrgänge 2004 –  2014), die im Landkreis Hof wohnen. 
Ab sofort könnt Ihr Euch in die Anmeldeliste/Vormerkliste beim Markt Stammbach 
(Rathaus, Zimmer 05) eintragen lassen (auch telefonisch und schriftlich möglich). 
Die Anmeldung ist jedoch Verbindlich. 
Den beantragten Ferienpass könnt Ihr dann, gegen Entrichtung eines Unkosten-
beitrages von je 1,00 € pro Ferienpass, voraussichtlich in der Zeit ab  
 

06. Juli 2020 
 

abholen. 
Nähere Auskünfte über die umfangreichen und interessanten Angebote des Ferien-
passes erteilt Ihre Gemeindeverwaltung Stammbach. Eine detaillierte Liste der 
Aktivitäten ist auch  unter www.landkreis-hof.de  zu finden. 
Alle Angebote im Ferienpass stehen derzeit noch unter „Coronavorbehalt“. 
Ob und in welcher Form die Angebote im Sommer stattfinden können, steht derzeit 
noch nicht fest. 
 

Stammbach, den 05. Mai 2020 
Markt Stammbach 

 

Karl-Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

ANZEIGENSEITE 
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Die Suche nach einem Hausarzt in Stammbach  
war erfolgreich! 
 
Wie bereits länger bekannt war, möchte Herr Münchberger dieses Jahr in den Ruhe-
stand gehen und suchte deshalb einen Nachfolger um die ärztliche Versorgung in 
Stammbach sicher zu stellen. Da dieses Thema für alle Bürgerinnen und Bürger ein 
Thema von höchster Priorität ist, half der Markt Stammbach aktiv bei der Ärzte-
suche. Zeitungsartikel in der Frankenpost, ein Ärzteberater, Flyer, digitale Aufrufe 
und viele Gespräche mit den zuständigen Stellen brachten nun einen Erfolg.  
Voraussichtlich ab Juli 2020 (abhängig von der Corona-Situation) können sich 
Patienten in einer neu-besetzten Praxis in der Kulmbacher Straße behandeln lassen. 
Genaue Informationen über Öffnungszeiten u.m. werden noch in Kürze folgen. 

Neuer Hausarzt für Stammbach ab Juli 2020 (Bildquelle: 
pixabay) 

Förderung bei der Anschaffung von E-Bike-Ladestationen 
für Vereine, Gewerbe und andere Institutionen 
 
Seit 1. März 2018 verfügt der Landkreis Hof offiziell über 
ein Klimaschutzmanagement. Dieses ist Teil der 
„Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI)“ des Bundesum-
weltministeriums und wird zum Großteil über Bundesförder-
mittel finanziert. 
Erklärtes Ziel ist es, das vorhandene „Integrierte Klima-
schutzkonzept“ sowie das daran anknüpfende „Klimaschutzteilkonzept Rad“ umzu-
setzen. Gegenwärtig wird in diesem Zusammenhang auch ein 
„Elektromobilitätskonzeptes“ für den Landkreis Hof erstellt. 
Sollte eine große Anzahl an Institutionen im Landkreis Interesse an der Installation 
von Ladepunkte für Pedelecs zeigen, die auch der Öffentlichkeit frei zugänglich sind, 
könnte die Anschaffung und Abwicklung gebündelt organisiert und gegebenenfalls 
als LEADER-Projekt mit 60% bezuschusst werden. In diesem Fall würde der Eigen-
anteil der Vereine oder Unternehmen auf 30% der Anschaffungskosten fallen; 10% 
verbleiben bei der jeweiligen Kommune, bzw. dem Landkreis. Interessensbekundun-
gen zur Errichtung einer Ladestation werden gebündelt im Hofer Meldeportal für E-
Ladepunkte erfasst: www.landkreis-hof.de/perspektiven/klimaschutzmanagement/ 
 

Aktuell sind 7 existierende Ladepunktstandorte im Landkreis Hof gemeldet. 
Helfen Sie mit und gestalten Sie unseren Landkreis Hof klimafreundlicher. 

Auch in schwierigen Zeiten sind wir für Sie da –   
nur anders 
 
Im Rathaus Stammbach sind wir für Sie 
während der gewohnten Öffnungszeiten 
erreichbar. Wir bitten Sie allerdings um Terminvereinbarungen mit dem erforderli-
chen Referat im Vorfeld, um die Besucheranzahlen entsprechend regeln zu können. 
Außerdem gilt neben den gebotenen Abstandsregeln, Einlass durch Klingeln, Hände 
nach Eintritt zu desinfizieren, Selbstauskunft zur Nachverfolgung im Infektionsfall 
und möglichst kurze Aufenthalte.  
 

Wir bitten Sie um Verständnis und bleiben Sie gesund.  
 

Ihr Rathausteam 

ANZEIGENSEITE 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin Juni 2020 

7 ANZEIGENSEITE 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Familienparadies ist das Motto unseres Marktes 
Stammbach. Das dies in vielfacher Hinsicht 
bereits gelebt wird, zeigt sich in unseren stabilen 
Einwohnerzahlen und dem Zuzug vieler junger 
Familien. Gerade deshalb wird zurzeit mit Hoch-
druck an der Erweiterung der Kindertagesstätte 
gearbeitet. Ein Anbau zur Erweiterung der Kapa-
zitäten ist schon länger in Planung und soll 
voraussichtlich Ende des Jahres 2021 fertiggestellt werden. Allerdings ist aus der 
Bedarfsplanung an KiTa-Plätzen herauszulesen, dass schon jetzt eine               
Zwischenlösung zur Erweiterung notwendig ist. Der Markt Stammbach und die 
evangelische Kirche als Träger sind hier bereits in Absprache, dass wir eine Lösung 
in diesem Jahr noch finden.  
 
Ein wichtiger Faktor ist hier natürlich das Personal für die Kinderbetreuung. Deshalb 
sind wir auf der Suche nach Erzieherinnen/Erzieher und bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger die Suche durch Weitergabe zu unterstützen: 
 
Die Stelle/n ist/sind unbefristet. Der Einsatz erfolgt in der Kinderkrippe. 
 
Die evang. Kirche bietet Ihnen: 
• Ein angenehmes Arbeitsklima mit wertschätzenden und motivierten Kollegen 
• Arbeitszeiten, die im Rahmen unserer Öffnungszeit (Mo –  Do von 6.45 –  

16 Uhr und Fr von 6.45 –  15 Uhr) flexibel abgesprochen werden können 
• Teamfortbildungen 
• Einen Anstellungsschlüssel, der i.d.R. deutlich besser ist als die gesetzlichen 

Vorgaben 
 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: evang. Kindertagesstätte, Wiesen-
weg 4, 95236 Stammbach oder einfach elektronisch an: kiga-
pusteblume@gmx.de 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unsere Tagesstättenleitung Frau Rakowitz gern 
telefonisch zur Verfügung. Tel.: 09256 / 9606585 

Informationen über die Städtebauförderungen für  
Immobilienbesitzer und -käufer –  Teil 5 
 
„Ein Pessimist sieht die Schwierigkeiten in jeder Möglichkeit, ein 
Optimist sieht die Möglichkeiten in jeder Schwierigkeit.“-  

Winston Churchill 
 

Leerstandsbeseitigung 
 
Infos in Kürze: 
Bis zu 30% der Baukosten (Baukosten: bis ca. 160.000€) 
 
Wo stelle ich den Antrag? 
Im Rathaus Markt Stammbach  
 
Und so geht’s: 
1. Kontaktaufnahme mit der Gemeinde  
2. Kostenlose Beratung eines Architekten der Gemeinde in Anspruch nehmen 
3. Gemeinsames Sanierungskonzept finden 
4. Unverbindliche Absichtserklärung der Sanierungsarbeiten abschließen 
5. Sanierungsarbeiten durchführen (lassen) 
6. Fördermittel bezüglich der Baukosten erhalten 
 
Förderungsfähig: 

 
Sanierung von leerstehenden oder vom Leerstand bedrohten    
Häusern 
 
 

 
Voraussetzungen 
• Instandsetzungsmaßnahmen müssen zur Wiederbewohnbarkeit dienen 
• Ganzheitliche Gestaltung muss den gestalterischen Sanierungszielen entspre-

chen 
• Gesamtmindestkosten: 5.000€ 
• Ca. 3 Sanierungsangebote über die Baukosten 
• geplante Maßnahmen dürfen erst nach Bewilligung der Förderung begonnen 

werden; Spätestens 3 Monate nach Fertigstellung muss abgerechnet werden 
 
Leerstehende Immobilien wieder mit Leben füllen und damit Ortskernen der Region 
ein neues, attraktives und lebendiges Gesicht geben - das ist das Ziel, das sich die 
Regionen Hof, Wunsiedel und Bayreuth gesteckt haben.  
 
Dadurch sollen Städte und Gemeinden nicht nur aufgehübscht, sondern gleichzeitig 
zusätzliche Versiegelungen an den Ortsrändern vermieden werden. 
 
Die landkreisübergreifende Zusammenarbeit soll daher Eigentümer von Leerständen 
animieren, sich über bestehende Möglichkeiten im Bereich der Leerstandsbeseiti-
gung zu informieren.  
 
Weitere Infos finden Sie unter:  
https://www.landkreis-hof.de/gemeinsam-gegen-leerstand/  
oder in Ihrem Rathaus 
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Kommunales Denkmalkonzept (KDK) 
–  Stammbach 
 

Den historischen Ortskern gemeinsam gestalten  
und entwickeln 

 

Der wichtigste Leitsatz des KDKs lautet „Bewahren 
durch Erklären und unterstützen“. Es soll den Gemein-
den ermöglichen, Denkmalschutz und Denkmalpflege 
systematisch, selbstständig und zielorientiert anzuge-
hen. Dabei soll das Bewusstsein der Bürgerinnen und 
Bürger für die historischen, baulichen und städtebau-
lichen Werte ihrer Gemeinde gestärkt werden. Die 
Gemeinde wiederum soll der steuernde Akteur in 
Bezug auf die Erhaltung und Weiterentwicklung der 
Denkmalwerte werden und so soll auch das Prinzip 
„präventive Denkmalpflege“ gestärkt und ein neuer 
Weg zur denkmalgerechten Stadt- oder Ortsent-
wicklung aufgezeigt werden. Das KDK soll den Um-
gang mit historischen Ortskernen oder anderen histo-
risch geprägten Bereichen erleichtern und einen Bei-
trag zu einer Stadt- und Ortsentwicklung leisten, der 
vor allem die lokalen Denkmalwerte und die ge-
schichtlich bedingten Qualitäten im Auge hat. Die 
„historische DNA“ eines Ortes soll ermittelt und wei-
terentwickelt werden und so auf der Basis der eigenen 
Identität Planungsansätze für die Zukunft liefern. Das 
ist die bestmögliche Weise, Zukunft mit Gegenwart 
und Vergangenheit zu verbinden, oder anders ausge-
drückt: Ohne die eigene Vergangenheit zu kennen, ist 
eine sinnvolle Zukunft nicht möglich. Im Unterschied 
zu den vorbereitenden Untersuchungen der         
Städtebauförderung geht es also nicht allein darum, 
städtebauliche Missstände aufzudecken und diese 
beseitigen zu helfen, sondern zunächst das Besonde-
re, das Gewachsene und das Typische eines Ortes –  
eben seine Seele –  zu ermitteln. Auf dieser Basis 
können schließlich Leitlinien für eine auf der 
„historischen DNA“ basierende künftige Entwicklung 
des Ortes aufgezeigt werden. 
In Stammbach wurden insgesamt 3 Module zum KDK 
erstellt. Dabei ging es im Modul 1 um die Erfassung 
geschichtsrelevanter Gebäude und Orte, die Sied-
lungsgeschichte und die historische Ortskultur. Im 
Modul 2 wurden Defizite aufgezeigt und mit Leitlinien 
und Entwicklungszielen verknüpft, um Handlungs-
empfehlungen für die nächsten Schritte zu definieren. 
In diesem Zusammenhang entstand auch Modul 3, 
das sich hauptsächlich mit der Bestandsaufnahme 
und Gestaltung der Bahnhofstraße 21 auseinander-
setzt. In diesem Zuge wollten wir als Markt Stamm-
bach zusammen mit der Denkmalschutzbehörde, in 
Person Thomas Gunzelmann, und dem beauftragten 
Büro Conn und Giersch im Frühjahr eine Bürgerver-
sammlung veranstalten. Hier sollten Bürger mit den 

In einer Postkartenaktion werden Bürgerinnen und Bürger im Zuge des kommu-
nalen Denkmalschutzkonzepts gebeten, ihre Vorstellung zur Gestaltung im Ort 
abzugeben. 

Um Bürgerinnen und Bürgern das 
kommunale Denkmalschutz Konzept 
zugänglicher zu machen, wurde mit 
Filmaufnahmen der Bahnhofstraße 21 
begonnen. Auch die Bürgerversamm-
lung mit Ortsrundgang soll mit der 
Kamera begleitet werden. 

Bei der Informationsveranstaltung des KDKs Ende Juli wird es einen Ortsrund-
gang durch das beauftragte Büro Conn und Giersch geben. Hierbei werden histo-
risch relevante Gebäude und Orte erklärt. 

Ergebnissen der 3 Module vertraut gemacht werden 
und eigene Ideen zum Gestalten des Ortes einbringen 
können. Da dies aus gegebenem Anlass nicht möglich 
war, wird die Veranstaltung nun Ende Juli neu ange-
setzt. Um das Thema den Bürgerinnen und Bürgern 
außerdem noch zugänglicher zu machen wurde nun 
mit Filmaufnahmen begonnen, die besonders die 
Bahnhofstraße 21 beleuchten. Aber auch der Rund-
gang Ende Juli wird von einer Kamera begleitet, 
sodass jeder der nicht teilnehmen kann einen     
Eindruck in die historische Welt Stammbachs erhalten 
kann. Außerdem werden bei einer Postkartenaktion 
die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger abge-
fragt, die während der Veranstaltung, aber natürlich 
auch im Nachgang zur Beantwortung im Rathaus 
abgegeben werden kann.  
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Unser digitales Stammbach  
in neuem Look! 
 
Unsere derzeitige Homepage www.stammbach.de ist 
nun schon etwas in die Jahre gekommen. Deshalb und 
für einen moderneren Auftritt wurde vor einiger Zeit 
die neue Homepage www.familienparadies-
stammbach.de zusätzlich gestaltet. Um nun wieder 
alle Informationen auf einer Seite zu bündeln und 
eine benutzerfreundlichere Umgebung zu schaffen 
erfolgte die Entscheidung beide Websites zu einer 
zusammenzufassen, die unter beiden Adressen abruf-
bar sein wird.  
 
Als Kommune ist uns bewusst, wie wichtig ein      
attraktiver Internetauftritt ist, um bei Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern wichtige Informationen und Formulare 
bereit zu stellen, aber auch für potentielle Zuzügler 
eine wichtige Plattform zu bieten.  
 
Die neue Homepage wird im Laufe dieses Sommers 
freigeschaltet. In diesem Zuge suchen wir            
Informationen von Ihnen, die Ihrer Meinung nach 
nicht auf der neuen Website fehlen dürfen.  
 
Neben allgemeinen Zahlen und Daten wird es auch 
einen interaktiven Veranstaltungskalender geben, den 
Vereine und andere Institutionen selbst mitpflegen 
können. Dazu benötigen wir einen festen Ansprech-
partner pro Verein oder Institution, den Sie uns gerne 
unter der Telefonnummer 09256/96009-31 oder 
rathaus@stammbach.de mit dem Betreff Homepage 
mitteilen dürfen. Eine kleine Schulung, wie die    
Veranstaltungspflege funktionieren wird, wird es nach 
der Freischaltung geben. 
 
Wir freuen uns sehr darauf, dass unser Markt Stamm-
bach zukünftig auch digital attraktiver aussehen und 
einfacher zugänglich gemacht wird.  

In freundlichen Farben wird die neue Homepage www.stammbach.de erstrahlen 

Im Zuge der Erneuerung der Homepage www.stammbach.de wurde auf Über-
sichtlichkeit und schnellen Zugriff auf alle wichtigen Informationen geachtet 

ANZEIGENSEITE 
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Baugebiet WeißensteinblickBaugebiet WeißensteinblickBaugebiet Weißensteinblick   
Freie Bauplätze Freie Bauplätze Freie Bauplätze    

Nr. Größe m² Preis (49,00 Euro/m²) 
1 verkauft -- 
2 verkauft -- 
3 verkauft -- 
4 635 31.115,00 
5 verkauft -- 
6 verkauft -- 
7 verkauft -- 
8 verkauft -- 
9 verkauft -- 
10 verkauft -- 
11 verkauft -- 
12 674 33.026,00 
13 reserviert -- 
14 verkauft -- 
15 verkauft -- 
16 verkauft -- 
17 verkauft -- 
18 verkauft -- 
19 verkauft -- 
20 verkauft -- 
21 verkauft -- 

ANZEIGENSEITE 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

 01.06.2020   Gerhard Schich (83)  
 

 06.06.2020   Peter Kawlath (83) 
 

 13.06.2020   Else Riedelbauch (82) 
 

 14.06.2020   Erika Wilferth (83) 
 

 14.06.2020   Robert Nüssel (87) 
 

 15.06.2020   Emmi Benker (85) 
 

 18.06.2020   Helmut Strößner (80) 
 

 28.06.2020   Marga Erl (81) 
 

 28.06.2020   Elisabetha Kolb (86) 

 

 
 
 

Wir trauern um… 
 

Dieter Waldheuser,  
wohnhaft Siedlerstraße 41, 

ist am 22.04.2020 in Stammbach verstorben 
 

Alexander Maier, 
wohnhaft  Weißensteinblick 48, 

ist am 23.04.2020 in Münchberg verstorben 
 

Bruno Heinrich, 
wohnhaft Weißensteinstr. 26, 

ist am 27.04.2020 in Kulmbach verstorben 
 

Marion Wunner, 
wohnhaft Fritz-Franz-Str. 41, 

ist am 28.04.2020 in Kulmbach verstorben 
 

Otto Haber, 
wohnhaft Siedlerstr. 17, 

ist am 04.05.2020 in Hof verstorben 
 

Ria Kloke, 
wohnhaft Marktplatz 1, 

ist am 07.05.2020 in Stammbach verstorben 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
 
aufgrund der Lage um Corona finden bis September leider keine Termine der Kinderfeuerwehr statt. 
 
Auf der Homepage der Feuerwehr (www.feuerwehr-stammbach.de), findet Ihr Malvorlagen zum downloaden, die 
Ihr zu Hause ausmalen und zu unserem nächsten Treffen mitbringen könnt. 
 
Wir hoffen, Ihr bleibt alle gesund und wir sehen uns im September wieder!  
 
Bei Fragen rund um die Kinderfeuerwehr stehen Euch Andrea Köppel 09256 1022 und Katharina Stöcker 09256 
9606575 zur Verfügung. 

Hier findet Ihr Malvorlagen für zu Hause  
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Die Pflege der Grünanlagen läuft auf Hochtouren - Mähen, Sensen und Unkraut jäten - der Bauhof pflegt die Anlagen und 
bereitet diese auf den Sommer vor 

Der Spielplatz wird auf die „Saison“ vorbereitet - der Wasserlauf ist gespült, die Spielgeräte montiert und die Schaukel ge-
schmiert - wir wünschen unseren kleinen Stammbacher viel Spaß!  

Auch der Wegebau erfordert ganzen Einsatz - aktuell laufen Ausbesserungsarbeiten und wassergebundenen Wegen  
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Marktplatz der Generationen 
 
Stammbach macht mit! - Im Februar erhielt unser 
Markt Stammbach die Zusage, beim Projekt 
„Marktplatz der Generationen“ dabei zu sein. Wir 
fingen direkt mit unserem zugewiesenen Experten 
Herrn Karl Heinz Dommer an, Pläne zu schmieden. 
Unter anderem war eine Bürgerversammlung Mitte 
Juni geplant, bei der das Thema „Älter werden in 
Stammbach“ aufgegriffen und verschiedene Themen-
schwerpunkte wie z.B. Wohnen für Senioren vertieft 
werden sollten.  
 
Für die Vorbereitungen waren mehrere Treffen in 
unserer Lenkungsgruppe mit Frau Zammert, Frau 
Arndt, Pfarrerin Sahlmann, Herrn Dommer, Frau  
Stadter, Bürgermeister Ehrler und Frau Hahn ange-
dacht. Wegen der aktuellen Lage konnten diese so 
nicht stattfinden. Da uns aber das Projekt und ein 
seniorenfreundliches Stammbach am Herzen liegen, 
schwenkten wir zu digitalen Besprechungen um. Es 
wurden neue Ideen geboren und eine andere Vorge-
hensweise ins Auge gefasst, die wir Ihnen im      
Folgenden vorstellen möchten: 
 
Vielleicht erinnern Sie sich, dass es bereits 2016 eine 
Befragung der Generation 60plus gab, die von den 
Seniorenbeauftragten des Marktes Stammbach durch-
geführt wurde. Darin ging es unter anderem um The-
men wie Mobilität, Versorgung und Barrierefreiheit. 
Damals wurden 750 Bürgerinnen und Bürgern Ü60 
angeschriebenen und knapp 20% nahmen an der 
Befragung teil. Die Ergebnisse der Befragung ziehen 
wir jetzt für das Projekt „Marktplatz der Generationen“ 
mit heran und nehmen die nächsten Schritte in Angriff 
 
1. In den nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes 

möchten wir Sie verstärkt über unsere bestehen-
den Angebote informieren. Daraus wollen wir eine 
Sammlung erstellen, um Ihnen und Angehörigen 
entsprechende Ansprechpartner zugänglich zu 
machen. Dies beinhaltet auch, dass Landkreis 
übergreifend alle Dienstleister, die z.B. mobile 

Dienstleistungen anbieten, aufgerufen werden, 
sich bei uns zu melden. Das Ziel ist ein Register 
zu erstellen und zu veröffentlichen. Auch Bürge-
rinnen und Bürger, die zurzeit Dienstleistungen 
in Anspruch nehmen, z.B. mobile Friseure, Metz-
ger etc. dürfen gerne Ihre Erfahrungen an uns 
weitergeben. 

2. In den kommenden Monaten wird eine erneute 
Umfrage gestartet, die Aspekte beinhaltet, die 
2016 nicht oder nur allgemein erfragt wurden, 
um die konkreten Vorstellungen unserer Mitbür-
ger in Erfahrung zu bringen. Um hierbei mög-
lichst „barrierefrei“ zu sein, werden wir mehrere 
Wege anbieten, auf dem Sie uns den Fragebo-
gen beantworten können. So wird Ihnen z.B. 
nach dem Versenden des Fragebogens die Mög-
lichkeit gegeben, mit einzelnen Personen aus der 
Lenkungsgruppe zur Beantwortung telefonisch in 

Kontakt zu treten oder, sofern es die Umstände 
erlauben, einen Termin für einen persönlichen 
Besuch unsererseits vereinbaren. 

3. Um die Interessen der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger besser vertreten zu können, soll 
ein Team aus Seniorenvertretern der Vereine aus 
Stammbach gebildet werden, die bei senioren-
relevanten Themen auch mit der kommunalen 
und kirchlichen Gemeinde zusammenarbeiten 
werden. Hierfür sind alle Vereine aufgerufen, 
einen Seniorenvertreter an uns weiterzugeben, 
um in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen 
und in weitere Planungen zu gehen. 

 
Wir freuen uns auf eine gute und konstruktive Zusam-
menarbeit mit Ihnen, um Stammbach auch in Zukunft 
seniorenfreundlich zu gestalten. 

Der Marktplatz der Generationen geht auch digital weiter. In einer Videokonferenz 
sprach die Lenkungsgruppe über die weitere Vorgehensweise des Projekts zu 
seniorenrelevanten Themen. Oben von links: Karl Heinz Dommer, Pfarrerin Su-
sanne Sahlmann, Mechthild Arndt; unten von links: Bürgermeister Karl Philipp 
Ehrler, Tatjana Hahn (im Bild fehlen Fr. Stadter und Fr. Zammert). 
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Neues aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Leider konnte der Nachbarschaftstreff nicht wieder wie 
erhofft nach den Osterferien starten.  
Um uns zumindest den „Geschmack“ des Nachbar-
schaftstreffs zu erhalten, gibt es für jeden der mag, am 
Dienstagnachmittag von mir eine kleine Tüte frei Haus 
vorbeigebracht. Diese beinhaltet etwas zum Schmau-
sen, zum Rätseln, zum Nachdenken und zum Kreativ 
werden. Dann plaudern wir mit entsprechendem Ab-
stand an der Tür, durchs Fenster oder an der frischen 
Luft. So bleiben wir in Kontakt und hoffen, dass wir 
uns bald wieder in der Mühlstraße treffen können. 
 
Spaß an einem Rätsel 
 
Jetzt sind Sie dran. Nehmen Sie die einzelnen Buch-
staben des Wortes FRUEHLINGSBLUMEN und bilden 
Sie daraus 20 neue Wörter. Viel Spaß dabei. 
 
In der Juli Ausgabe verrate ich Ihnen dann, welche 
Worte ich draus gebildet habe. 

Das bringt der Juni: 
 
Aufgrund der momentanen Situation stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht fest, wann der nächste 
Nachbarschaftstreff stattfinden wird. Gleiches gilt für 
das Kartenspielen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden. 

Die „Nachbarschaftstreff-Tüte“  

Sie erreichen mich telefonisch 
unter 09256-9606288  
oder per Email: seniorenarbeit-
stammbach@gmx.de 
Bleiben Sie gesund und munter 
und rufen Sie mich gerne einmal 
an.  Ihre Christina Zammert  
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MIT 

SABINE WOHLRAB 
 
Schulleiterin und Rektorin 
Elisabeth-Schlemmer-Schule Stammbach 

Hallo Frau Wohlrab - die Schulen haben mittlerweile schon länger geschlossen und 
sollen sukzessive nach und nach öffnen - der Coronavirus hat das Schulleben   
gehörig durcheinander gebracht - können Sie sich persönlich an eine solche Aus-
nahmesituation erinnern und standen Schulen jemals vor derartigen Herausforde-
rungen? 
 
Da haben Sie vollkommen Recht, Herr Benker. Dieser Virus hat nicht nur unser 
Schulleben, sondern das komplette öffentliche und private Leben durcheinanderge-
bracht. Im Schulalltag erlebt man ja durchaus öfter mal Ausnahmesituationen. Das 
kann ein witterungsbedingter Unterrichtsausfall sein, wie erst im Februar durch das 
Sturmtief „Sabine“. Ebenso war es ja vor einigen Jahren in unserer Region durch-
aus nicht ungewöhnlich, dass Straßen durch tagelangen starken Schneefall nicht 
passierbar waren. Auch Krankheitswellen, durch Grippeviren, Noroviren oder andere 
Krankheitserreger erfordern besondere Maßnahmen. Allerdings kann ich mich nicht 
erinnern, dass während meiner Dienstzeit schon einmal Schulen über einen länge-
ren Zeitraum geschlossen werden mussten. Vor allem die kurzfristige Ansage am 
13. März, dass die Gebäude für Schüler zunächst bis zu den Osterferien geschlossen 
bleiben, hat uns alle sozusagen überrollt. 
  
Nicht jeder unserer Leser hat Kinder und auch viele ältere Stammbacher sind sicher-
lich nicht mehr so „nah“ dran am Schulwesen - wie darf man sich die letzten Wo-
chen vorstellen? Welche Herausforderungen meistern Lehrer und Schüler aktuell?  
  
In den letzten Wochen befanden sich Schulen und Familien in einem Ausnahmezu-
stand. Bis zu den Osterferien waren überhaupt keine Schüler im Gebäude. Die 
Kinder mussten am letzten Schultag schnell noch alle notwendigen Lernmaterialien 
wie Bücher, Arbeitshefte und Mappen zusammenpacken, damit sie in der ersten 
Woche zu Hause weiterarbeiten konnten. Dann gab es per Mail Informationen an 
die Eltern über die weitere Planung. Für die Schülerinnen und Schüler gab es   
jeweils einen Arbeitsplan für eine oder zwei Wochen. Die dazugehörigen Übungs-
blätter mussten ebenfalls von den Lehrkräften zusammengestellt und verschickt 
werden. Dazu gab es einige Hinweise, wo Kinder zusammen mit den Eltern noch 
Übungsmaterial im Internet finden können.  
Mittlerweile funktioniert dieses Verfahren ganz gut, die meisten Eltern kommen 
damit zurecht und unterstützen ihre Kinder beim Lernen daheim so gut es geht. Wir 
wissen, dass dies nicht immer einfach ist. Auch die Lehrkräfte vermissen den direk-

ten Kontakt zu den Schülern und wünschten sich eine Rückkehr zu einem 
„normalen“ Unterrichtsbetrieb. Außerdem müssen die Lehrkräfte ja auch einen 
Überblick über die Leistungen der Kinder behalten. Deshalb haben wir mittlerweile 
einen Raum im Eingangsbereich der Turnhalle als Abholstation eingerichtet, wo 
Eltern die bearbeiteten Materialien abgeben und korrigierte Hefte oder weitere 
Aufgaben abholen können. Seit dem 11. Mai dürfen die Viertklässler wieder täglich 
für drei Unterrichtsstunden in die Schule kommen und gemeinsam in den Kernfä-
chern Deutsch, Mathematik und Sachunterricht lernen. 
Für Kinder, deren Eltern in der kritischen Infrastruktur tätig sind, gibt es außerdem 
das Angebot für eine Notbetreuung in Schule. 
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„Home Schooling“ ist in aller Munde - kann man das Online-Lernen zuhause als 
Erfolg werten? War die Krise vielleicht sogar eine Chance für das digitale Lernen? 
 
Damit Online learning gut funktioniert, müssen diverse Voraussetzungen vorhanden 
sein. Das beginnt bei der Bereitstellung der technischen Geräte durch die Eltern und 
reicht von einer stabilen Internetverbindung bis hin zu banalen Sachen wie den 
Nachschub an Druckerpatronen und Kopierpapier zu Hause. Außerdem muss be-
dacht werden, dass Grundschüler auf die Mithilfe ihrer Eltern angewiesen sind, vor 
allem die Erst- und Zweitklässler, aber auch die größeren Schüler. 
Eine Chance für das digitale Lernen sehe ich darin, dass die Notwendigkeit erkannt 
wurde, auf diesem Gebiet die Ausstattung der Schulen zu verbessern. Die Lehrkräfte 
bilden sich momentan in allen möglichen Bereichen online fort, um ihre Kenntnisse 
bezüglich des Einsatzes digitaler Medien möglichst schnell zu erweitern.  
Eine interessante Sache ist auch der Kontakt über eine Videokonferenz, sowohl mit 
Lehrkräften als auch mit Schülern und Eltern. Wir erproben da im Moment verschie-
dene Möglichkeiten, um diejenigen herauszufinden, die möglichst mit allen Betrof-
fenen umsetzbar sind. In einer Videosprechstunde können zum Beispiel Fragen im 
direkten Gespräch geklärt werden. So kann auch der wichtige persönliche Kontakt 
der Grundschüler zu ihrer Klassenlehrerin ein wenig aufrechterhalten werden.  
 
Corona wird uns noch alle sicherlich länger beschäftigen - welche Maßnahmen 
sollen Lehrer und Kinder zukünftig in der Schule besser schützen?  
 
Bei der sukzessiven Rückkehr zum Schulalltag ist vor allem die Einhaltung der 
entsprechenden Hygienemaßnahmen wichtig. Die Lehrkräfte müssen dies immer 
wieder besprechen und die konsequente Durchführung überprüfen. Richtiges Hände-
waschen, Einhalten des Abstandes von 1,5 m und der Husten- und Niesetikette 
werden nicht nur in den nächsten Wochen zum täglichen Leben gehören. In den 
Klassenräumen werden die Kinder in kleinen Gruppen von ungefähr 10- 12 Kindern 
lernen. Wege durchs Schulhaus werden festgelegt, der Ein- und Ausgang eventuell 
getrennt. Wichtig ist auch ein Mund- und Nasenschutz, der außerhalb des Unter-
richts auf den Fluren, in der Pause und im Schulbus getragen werden muss. Pausen 
werden vorerst in Kleingruppen und zeitlich versetzt stattfinden. Trotzdem wollen wir 
den Kindern hier auch die notwendige Bewegungszeit ermöglichen.  
  
Zum Schluss eine Frage fernab des allgegenwärtigen Themas - Sie sind nun ja 
schon etwas länger in Stammbach - was gefällt ihnen an Ihrer Schule hier am 
besten? 
 
Am meisten schätze ich die familiäre Atmosphäre, die an unserer kleinen Schule 
herrscht. 
Man kennt alle Schüler, Eltern, teilweise auch die Großeltern, nicht nur in der eige-
nen Klasse, sondern auch in den anderen Klassen. 
In unserer Elisabeth-Schlemmer-Grundschule gefällt mir auch das Lernen in unserer 
Lernlandschaft. In Gruppenräumen, wie z. B. dem Mathe-, Buchstaben- oder For-
scherland findet viel Projektarbeit und jahrgangsübergreifendes Lernen statt. Auch 
die Arbeit als SINUS- und Miniphänomenta-Schule macht sehr viel Freude. Die 
Möglichkeit, ganz besondere Talente zu fördern, egal ob musikalisch, künstlerisch 
oder sportlich, macht das Schulleben unserer Grundschule z. B. durch Theaterauf-
führungen und Schulfeiern interessant.  Dabei spielt auch der Zusammenhalt des 
Kollegiums eine große Rolle. Neue Kollegen fühlen sich bei uns schnell wohl und 
ehemalige schauen immer wieder gerne bei uns vorbei. Im Haus gibt es seit zwei 
Jahren ein Ausbildungsseminar für Grundschullehrer und wir freuen uns, junge 
Lehrkräfte bei ihrem Start ins Berufsleben ein wenig begleiten zu dürfen.  
Und nicht zuletzt möchte ich das Engagement der Eltern erwähnen, sei es bei 

Schulfeiern, beim Gesunden Frühstück, als Lesemuttis oder im Elternbeirat. Nicht 
vergessen möchte ich hier auch den Förderverein der Schule, der uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützt. All das macht das Besondere dieser Schule aus. Es gäbe noch 
viele Gründe mehr, aber die Aufzählung allein würde vielleicht nicht ein ganzes, 
aber eventuell ein halbes Mitteilungsblatt füllen 
 
Liebe Frau Wohlrab –  wir sagen DANKE für Ihre Zeit und bedanken uns für die 
offenen Worte und dieses Interview!  
 

Das Interview führte David Benker 

ANZEIGENSEITE 
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Stammbacher Schülerin musiziert für die Nachbarschaft  
 
Als Ende März die Kirchenglocken zum ersten Mal um 19 Uhr läuteten, kam der 
Stammbacher Schülerin Lina Menzel die Idee: „Da mache ich mit!“. Kurzerhand 
stellte sie sich am 23. März das erste Mal auf den elterlichen Balkon und stimmte 
mit ihrer Querflöte „Der Mond ist aufgegangen“ an - die Nachbarschaft freute sich 
und noch immer steht sie Abend für Abend dort und gibt dieses und andere Lieder 
zum Besten.  

„Ich wollte einfach etwas schönes für die Gemeinschaft tun…gerade in Zeiten von 
Corona, in denen sich Nachbarn nicht mehr wie gewohnt treffen durften, dachte ich 
mir, dass man sich so vielleicht einfach mal auf der Straße sieht und zulächelt…“, 
so die 13-jährige Gymnasiastin und Faustballerin. 
 

Das Spielen der Querflöte hat sie vor ca. 7 Jahren in der Musikschule Hof gelernt, 
die große Wirkung zeigt sich jetzt - ein wirklich schönes Signal für die Gemeinschaft 
in unserem Ort und eine tolle Aktion. Vielen Dank Lina aber auch allen anderen 
Stammbachern, die sich hier mit ähnlichen Aktionen einbringen.  

Lina Menzel beim abendlichen „Einsatz“ im Kreis der Familie  
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Geschenktipp: 
Mit dem  

LQN-Taler  
liegen Sie 

immer richtig 

ANZEIGENSEITE 
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Die Seite für junge Leser 
 
Actionbound –  das Spiel für Entdecker!  
Bei dem Spiel Actionbound erwartet dich ein Spaziergang durch Stammbach, bei 
dem es knifflige Aufgaben, Rätsel und eine spannende Spurensuche zu lösen gilt. 
Und das zu jeder Tages- und Nachtzeit. Also hoch vom Sofa, fertig, los! Lade dir 
einfach die kostenlose App „Actionbound“ auf dein Handy und begebe dich auf 
eine digitale Schnitzeljagd durch Stammbach. Los geht es am Jugendtreff ZOOM, in 
der Blumenau 1 in Stammbach. Im Schaufenster des Jugendtreffs findest du einen 
QR Code, den du mit der App einscannen kannst. Und schon kannst du dich auf 
Spurensuche begeben. Wer schafft es wohl am schnellsten alle Fragen und Aufga-
ben zu lösen? Ob du die meisten Punkte erreicht hast, bekommst du am Ende der 
Schnitzeljagd mitgeteilt. Viel Spaß!!  

Infos aus dem Jugendtreff   
 
Liebe Kids und Jugendliche, 
leider gibt es noch immer keine Informationen, wie und wann es mit dem Jugend-
treff ZOOM weitergehen wird. Ihr könnt mich jederzeit unter meiner Handynummer 
0151 61026370 erreichen. Wie ihr es schon aus den letzten Wochen gewohnt seid, 
wird es auch weiterhin kleine Aktionen und Mitmachangebote über die bekannten 
Social-Media-Kanäle und WhatsApp geben. Alle Neuigkeiten zum Jugendtreff wer-
den dort ebenfalls bekannt gegeben. Ach, und ich freue mich über eure Rückmel-
dung zur digitalen Schnitzeljagd.  
Bis dahin wünsche ich euch alles Gute und bleibt gesund!  
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Gartenerde selber machen  
AZV gibt Zuschuss zum Komposter  
 
Rund 40 % des häuslichen Abfalls sind organische 
Abfälle. Die sinnvollste Weise, diese dem Natur-
kreislauf wieder zuzuführen, ist die Kompostierung 
im eigenen Garten. Sie ist ohne großen techni-
schen Aufwand möglich, es entstehen keine 
Sammlungs- und Transportkosten und der fertige Kompost kann direkt an Ort und 
Stelle wieder zum Einsatz kommen.  
Dabei ist der Kompost zugleich Dünger als auch Bodenverbesserer und besitzt so 
einen hohen Wert. Nicht umsonst wird er als „braunes Gold“ des Gärtners bezeich-
net.  
Der Abfallzweckverband unterstützt Sie bei der Kompostierung im eigenen Garten 
mit einem Zuschuss beim Kauf eines Komposters. Dabei ist es gleich, ob es sich um 
ein einfaches Kompostgestell oder einen Thermo- oder Schnellkomposter handelt.  
Den Zuschuss können alle erhalten, die Privatpersonen sind und ihren Wohnsitz in 
der Stadt oder im Landkreis Hof haben. Außerdem muss der Eigentümer des Grund-
stückes an die Müllabfuhr der Stadt oder des Landkreises Hof angeschlossen sein.  
Der Zuschuss beträgt 50 % vom Kaufpreis, maximal 25,- €. Das Antragsformular 
findet sich im Abfallkalender, im Internet unter www.azv-hof.de oder ist bei der 
Abfallberatung (Tel. 09281/7259-95) erhältlich. Viele Märkte in denen Komposter 
verkauft werden, halten ebenfalls Zuschussanträge bereit.  
Mehr Infos zum Kompostieren gibt´s in der informativen "AZV-Kompostfibel“, die 
ebenfalls über das Internet: www.azv-hof.de oder bei der Abfallberatung angefor-
dert werden kann.  

ANZEIGENSEITE 
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Notdienstkreis: 475136  
 

Mo. 01.06.20  Pittroff Apotheke  
Di. 02.06.20   Markt-Apotheke  
Mi. 03.06.20   Engel-Apotheke  
Do. 04.06.20   Pittroff Apotheke  
Fr. 05.06.20   Markt-Apotheke 
Sa. 06.06.20   Engel-Apotheke  
So. 07.06.20   Engel-Apotheke 
Mo. 08.06.20  Stadt-Apotheke 
Di. 09.06.20   Rathaus-Apotheke 
Mi. 10.06.20   Franken-Apotheke 
Do. 11.06.20   Stadt-Apotheke 
Fr. 12.06.20   Rathaus-Apotheke 
Sa. 13.06.20   Franken-Apotheke  
So. 14.06.20   Franken-Apotheke 
Mo. 15.06.20  Pittroff Apotheke 
Di. 16.06.20   Conrads-Apotheke  
     Waldstein-Apotheke 
Mi. 17.06.20   Markt-Apotheke 
Do. 18.06.20   Pittroff Apotheke 
Fr. 19.06.20   Conrads-Apotheke 
     Waldstein-Apotheke 
Sa. 20.06.20   Markt-Apotheke 
So. 21.06.20   Markt-Apotheke 
Mo. 22.06.20  Engel-Apotheke  
Di. 23.06.20   Pittroff Apotheke 
Mi. 24.06.20   Stadt-Apotheke 
Do. 25.06.20   Engel-Apotheke 
Fr. 26.06.20   Pittroff Apotheke 
Sa. 27.06.20   Stadt-Apotheke 
So. 28.06.20   Stadt-Apotheke  
Mo. 29.06.20  Franken-Apotheke  
Di. 30.06.20   Stadt-Apotheke 

Notdienstplan vom 01.06. bis 30.06.2020 
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Aktuelle Informationen  
der ev. Kirchengemeinde  
 
Jubelkonfirmation 
Die Jubelkonfirmation konnte in diesem Jahr nicht wie 
üblich am Sonntag vor Pfingsten mit einem großen 
Festgottesdienst gefeiert werden. In Absprache mit den 
Konfirmationsjahrgängen 1995 („Silberne“), 1970 
(„Goldene“) und 1960 („Diamantene“) werden wir 
den Gottesdienst zu einem späteren Zeitpunkt feiern, 
wenn größere Zusammenkünfte wieder möglich sind, 
also auch ein Klassentreffen stattfinden kann. Den 
älteren Jahrgängen, die 1955 und früher konfirmiert 
wurden, hat Pfarrerin Sahlmann ersatzweise schriftlich 
gratuliert und die Jubiläumsurkunde zugeschickt. 
 
Ausstellung „Mein Bild vom Guten Hirten“ 
Insgesamt 28 Mädchen und Jungen zwischen 3 und 
10 Jahren haben sich an der Aktion der evangelischen 
Kirchengemeinde Stammbach beteiligt und zuhause 
ihr Bild vom „Guten Hirten“ gemalt! So ist eine viel-
fältige Ausstellung in der Marienkirche entstanden. Sie 
ist weiterhin im Kirchturm täglich 9-18 Uhr zu sehen. 
Das Familiengottesdienstteam und Pfarrerin Sahlmann 
haben sich mit einer kleinen Überraschung bei allen 
Kindern bedankt. 

Die Ausstellung „Mein Bild vom Guten Hirten“ in der Marienkirche  

Gottesdienst in der Marienkirche 
In der Marienkirche feiern wir nun wieder jeden 
Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst. Bis auf Weiteres 
ist die Platzzahl durch ein Abstandsgebot von zwei 
Metern beschränkt. Ehepaare bzw. Mitglieder eines 
Haushaltes können aber selbstverständlich nebenein-
andersitzen. So finden reichlich 40 Menschen Platz. 
Bitte bringen Sie, sofern vorhanden, Ihr eigenes 

Gesangbuch sowie eine Mund-Nase-Bedeckung mit. 
Zu den hygienischen Vorsichtsmaßnahmen gehört     
u. a. auch, dass die Kanzel nicht genutzt wird, der 
Klingelbeutel nicht herumgereicht wird und das   
Singen stark reduziert ist. 
Trauergottesdienste sind unter diesen Bedingungen 
ebenfalls in der Marienkirche möglich. 
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Juni  

10.06. Wildkräuterführung 
17.30 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel, Tel. 015112450150 u. S. Greim, Tel. 01778901942. 

Bitte um Anmeldung 

10.06. VDK Ortsverband Stbch Sprechtag im Rathaus von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

13.06. Weißensteinverein 

Kräuterwanderung mit S. Greim und D. Reichel rund um den Weißenstein, Start: 14.00 Uhr  
am Weißenstein ca. 2 Std. mit anschl. Verpflegung mit Kräutersnacks, Unkostenbeitrag 15 Euro, 

Anmeldung bis 05.06.20 bei M. Trendel unter Tel. 09256/1547  
oder per Mail unter m.trenden@t-online.de 

18.06. VDK Ortsverband Stbch Besucherdienst im Seniorenhaus Zell 

19. - 21.06. Evang. Kirchengemeinde Gemeindefahrt nach Augsburg, nähere Informationen werden noch bekanntgegeben. 

20.06. Tennisclub Stammbach Herren 30 Heimspiel ab 14.00 Uhr TC Stammbach - VfR Katschenreuth 

21.06. Tennisclub Stammbach Damen Heimspiel ab 10.00 Uhr TC Stammbach - SV Steppach 

26.06. VDK Ortsverband Stbch VDK Aktionstag im Kreisverband Hof (Tag der offenen Tür) 

27.06. Evang. Kirchengemeinde 
Gemeindenachmittag 14.30 Uhr, mit Vortrag von Pfr.i.R. Nitzsche "Indien",  

Ort wird noch bekanntgegeben 

Juli  

03.07. Gesangverein Stammbach - findet nicht statt 
19.00 Uhr Heimatabend, Singen mit dem Männerchor, Ort wird noch bekanntgegeben -  

findet nicht statt 

08.07. Wildkräuterführung 
17.30 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel, Tel. 015112450150 u. S. Greim, Tel. 01778901942. 

Bitte um Anmeldung findet statt, falls es erlaubt ist 

13.07. SPD Ortsverein - findet nicht statt Stammtisch 19.30 Uhr Gaststätte Hohl - findet nicht statt 

18.07. Fischereiverein - findet nicht statt Fischerfest auf dem Gelände der Gaststätte Heyerth - findet nicht statt 

19.07. Evang. Kirchengemeinde 9.30 Uhr, Berggottesdienst auf dem Weißenstein max. 50 Personen 

24.07. 
Karl-Rudolf-Schmidt-Stiftung - 

findet nicht statt 
Hofer Symphoniker, Kammerkonzert in der Marienkirche "Nachtmusik", 19.30 Uhr -  

findet nicht statt 

25./26.07. 
Dorfgemeinschaft Förstenreuth -  

findet nicht statt 
Dorffest in Förstenreuth - findet nicht statt 

25.07. Fischereiverein - findet nicht statt Jugendangeln zum Ferienauftakt, Falls - findet nicht statt 

26.07. Evang. Kirchengemeinde geplant: Gemeindefest ab 10.15 Uhr mit Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses 

26.07. Weißensteinverein - findet nicht statt 
Stadtführung in Bayreuth mit Horst Zapf von den Wanderfreunden aus Marktleugast,  

Start: 9.00 Uhr Marktplatz - findet nicht statt 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Juni 
 

Pfingstmontag, 01.06. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 07.06. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 14.06. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Loncsek 
 

Sonntag, 21.06. 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 28.06. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Alle Gottesdienste in der Marienkirche! 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Seit dem 20. März 2020 hält die Corona-Pandemie die Welt in Atem, 
sowie Ausgangsbeschränkungen und alle Hygienekonzepte, 

die selbstverständlich beachtet werden. 
Keine gemeinsamen Gottesdienste, doch ab dem 10. Mai 2020 sind wieder 

öffentliche Gottesdienste möglich. „Gott sei Dank“.  
So wissen wir alle die Krise ist ernst. 

Mit unser aller gemeinsamen Gebet, vertrauen wir auf Gott, 
rücken zusammen und geben aufeinander acht. 

Im Glauben der Hoffnung und Zuversicht werden wir auf Gott vertrauen, 
durch seinen Segen möge er auf allen Wegen uns durch diese schwere Zeit  

begleiten. 
Dazu wünschen wir allen weiter viel Kraft und Ausdauer 

und dass wir alle gemeinsam gesund bleiben. 
 

Gedanken zum Monat Juni 
Hoffnung 

Jeder Mensch sollte sie haben, denn ohne sie sind wir verloren. 
Sie gibt uns Kraft zum Leben und lindert das Leid 

in schwierigen Zeiten. 
So besteht unser Leben einzig und allein aus der Hoffnung, 

dass sich eines Tages alles zum Guten wendet. 
 

Die Feierlichkeiten zum Pfingstfest in Marienweiher 
müssen leider abgesagt werden. 

 
Fronleichnam am 11. Juni 2020 

Das Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Ob es eine Fronleichnamsprozession geben wird, wird noch bekannt gegeben. 

 
„Unser Wunsch ist“ 

Verlassen wir die eingefahrenen Rillen in unserem Leben. 
Ändern wir den Takt. Deshalb laden wir Sie recht herzlich 

zum Vorabendgottesdienst jeden Samstag um 17:15 Uhr ein. 
Hier erfahren wir Vergebung, damit eine neue Melodie 

der Liebe und Freude unser Leben schwingt. 
 

Bei der Gelegenheit „Danke“ allen Mitchristen 
für ihre Treue und Zuneigung, die sie für uns 

der katholischen Kirche, mit ihrem Kirchgang beweisen. 
 

Es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle 

gemeinsam Gottesdienst feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und erhalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihr kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

 

So erreichen Sie Ihren Markt Stammbach und den Landkreis Hof 
 
MARKT STAMMBACH, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
 
Tel.    09256/96009-0 
Fax    09256/96009-30 
e-Mail:   rathaus@stammbach.de 
Web:   www.stammbach.de 
 

Montag   08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag  08:30 bis 12:00 Uhr 
 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten Termine nach Vereinbarung 
 
Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 
 
LANDKREIS HOF, Schaumbergstr. 4, 95032 Hof 
 

Tel.    09281/570 
Fax:   09281/58-340 
e.Mail:  poststelle@landkreis-hof.de 
Web:  www.landkreis-hof.de 
 
Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 
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